
Anmeldung
bis zum 16.01.2010 an das PTZ 
Wenn Sie uns Ihre E-Mail Adresse bei der Anmeldung an-
geben, erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Ansonsten 
bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen eine 
Anmeldebestätigung nicht erfolgen kann.

Württemberg:
Staatliche ReligionslehrerInnen mit dem Anmeldeformular 
für die Staatlichen Akademien über die Schulleitung an das 
PTZ

Kirchliche ReligionslehrerInnen nach Absprache mit der 
Schulleitung auf dem Dienstweg an das PTZ

Baden:
Religionslehrerinnen melden sich an beim RPI Karlsruhe

Lehrkräfte aus anderen Fächern melden sich direkt beim 
PTZ an:

Haus Birkach/PTZ 
Sabine Heckelmann
Grüninger Straße 25
70599 Stuttgart 
Fon: 	 0711-45804-48
Fax: 	 0711-45804-77
Mail: 	 sabine.heckelmann@elk-wue.de

Tagungskosten:
Es entstehen keine Tagungskosten.

Tagungsleitung und Vorbereitungsteam:
Rainer Kalter, Dozent, PTZ
Reinhard Hauff, Studienleiter, ZEB
Annette Herrgott, Religionspädagogin, Tübingen
Gertrud Biermann, Realschullehrerin, Crailsheim
Margret Meerwein, Dipl. Psychologin (i.R.)
Ursula Kuckert, GHS-Lehrerin, Biberach

Sie erreichen das PTZ/Haus Birkach:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ab Hauptbahnhof Stuttgart mit den Linien U 5 oder U 6 bis 
Degerloch. Von dort aus mit den Buslinien 74 oder 76 bis Hal-
testelle „Birkach Friedhof“ oder mit Buslinie 71 bis Haltestel-
le „Dürnauer Weg“.
Ab Hauptbahnhof Stuttgart mit der Linie U 7 Richtung Ost-
fildern/Nellingen bis Haltestelle „Ruhbank/Fernsehturm“. 
Von dort aus mit der Buslinie 70 bis „Birkach Friedhof“.

Mit PKW:
A 8 von Karlsruhe: Autobahnausfahrt Stuttgart, Degerloch, 
Möhringen, Nr. 52 b:
A 8 von München: Autobahnausfahrt Flughafen, Nr. 53: 
Von Stuttgart aus Richtung Stuttgart-Sillenbuch bis Kreu-
zung Ruhbank (nahe Fernsehturm)

 Ausführliche Beschreibung: www.hausbirkach.de

Weitere Programme können Sie beim ZEB oder beim PTZ 
anfordern.

Gestaltung: G. u. J. Biermann

Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung (ZEB)
Pädagogisch-Theologisches Zentrum (PTZ)

25. - 27. Januar 2010 PTZ Haus Birkach

Der Cup der  
guten Hoffnung



Der Cup der guten Hoffnung

Sport steht für ein die Welt einendes Ereignis. Das gilt 
insbesondere auch für den Fußball, spätestens seit den 
in großen Teilen friedlich abgelaufenen „public-viewing 
events“ bei der letzten WM in der Bundesrepublik 2006. 
Kommendes Jahr wird die WM in Südafrika stattfinden 
– in einem Land, das in der Vergangenheit durch Gewalt, 
Diskriminierung und eine tiefe Spaltung der Gesellschaft 
geprägt war. 
 
Uns Älteren sind aus unserer Schulzeit die in schwarz-
weiß gehaltenen Bilder der Apartheid in Geschichts- und 
Religionsbüchern noch in Erinnerung. 1994 wurde Nel-
son Mandela zum ersten schwarzen Präsidenten gewählt. 
Am Tage seiner Freilassung im Jahr 1990 leitete er in ei-
ner Rede vor 120.000 Zuhörern im Stadion von Soweto 
öffentlich seine Politik der Versöhnung ein, indem er „alle 
Menschen, die die Apartheid aufgegeben haben“, zur Mit-
arbeit an einem „nichtrassistischen, geeinten und demo-
kratischen Südafrika“ einlud.  

Was hat sich seitdem in diesem Land getan? Ist die WM 
ein Beitrag zu neuer Dynamik für die Entwicklung die-
ser Region? Oder muss man angesichts der Streiks der 
70.000 Bauarbeiter, die im Zuge der WM rund 35 Bau-
projekte vorantreiben und von ca. 220 Euro pro Monat 
leben müssen, fragen, wer die Zeche bezahlt und wer den 
Gewinn einstreicht? 

Und: Was davon ist eigentlich für unsere Schülerinnen 
und Schüler wichtig? Diesen Fragen wollen wir uns in 
der Tagung stellen.

Herzliche Einladung nach Stuttgart-Birkach!

Tagungsverlauf

14.30 Uhr	 Exkursion zu „Brot für die Welt“ 
	 Aktivitäten von „Brot für die Welt“ zur WM 	
	 2010: Recht auf Wasser (Michael Windfuhr), 	
	 Bildungsmaterial (Ursula Hildebrand), 
	 Projektarbeit (Karl Schüle)

18.10 Uhr	 Abendessen

19.15 Uhr	 Film „Ticket für ein Jahr“ oder „Sold out“

Mittwoch, 27. Januar 2010

8.00 Uhr 	 Frühstück

8.40 Uhr 	 Morgenandacht

9.15 Uhr	 Workshops zur Didaktik
	 (9.15h -10.30h und 10.45h -12.00h)

	  	Als Freiwillige mit „weltwärts“ in Südafrika
		  Rainer Kalter (PTZ) und Anja Mamohapi 	
		  Straub (ehemalige Freiwillige)

	  	Fußballkiste des EPIZ 
		  Reinhard Hauff (ZEB) und 
		  Annette Herrgott

	  	Lernzirkel Südafrika: 
		  Globales Lernen anlässlich der WM 2010
		  Einblicke in neues Unterrichtsmaterial
		  Uli Jäger (Institut für Friedenspädagogik 	
		  Tübingen)

12.00 Uhr	 Schlussrunde:
	 Feedback zur Tagung

12.30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Tagungsverlauf

Montag, 25. Januar 2010

14.30 Uhr	 Kaffee/Tee/Saft 

15.00 Uhr	 Begrüßung und Vorstellungsrunde

15.30 Uhr 	 Südafrika in Geschichte und Gegenwart - 
	 zerrissenes Land oder gelingende Gemeinschaft? 
	 Vortrag und Diskussion	
	 Dr. Andrea Fröchtling, Ev.-luth. Missionswerk in Nie-		
	 dersachsen (ELM), Referentin für das Südliche Afrika	

18.10 Uhr	 Abendessen

19.15 Uhr	 „Memories of Rain“
	 Film und Gespräch mit Regisseurin Angela Mai

Dienstag, 26. Januar 2010

8.00 Uhr 	 Frühstück

8.40 Uhr 	 Morgenandacht

9.00 Uhr 	 „Kick for one world” 
	 - wem nützt die Fußball-WM in Südafrika?
	 Vortrag und Diskussion
	 Simone Knapp  (Kirchliche Arbeitsstelle 
	 Südliches Afrika - KASA), Heidelberg
	 im Anschluss Arbeitsgruppen zur Vertiefung

12.15 Uhr	 Mittagessen


